
Ein Klimaschutzkonzept stellt die mittel- bis  langfristig 
angelegte Strategie zur Erreichung der Klima neu-
tralität unter Einbeziehung strategischer Ziele  eines 
 Abfallwirtschaftsbetriebes dar. Das Konzept umfasst 
die Datenerhebung und Erstellung  einer Treibhausgas-
bilanz, die Formulierung eines CO₂-Minderungspfads, 
die Beteiligung der Akteure durch eine Workshopreihe 
und Einzelinterviews sowie die Planung der Maß-
nahmen, mit denen das CO₂-Ziel  erreicht werden soll. 
Darüber hinaus können Teilziele für die Handlungs-

felder Sammeln, mechanische Aufbereitung, 
 thermische und biologische Verwertung,  Gebäude, 
Transport und Mobilität sowie Erzeugung regenera-
tiver Energien entwickelt werden. Die Erarbeitung 
des Konzepts wird über die Kommunalrichtlinie ge-
fördert, üblicherweise über einen Zeitraum von zwölf 
 Monaten. Im Anschluss kann die Umsetzung mit einer 
Personalstelle über eine Laufzeit von drei bis fünf Jah-
ren gefördert werden. Es wird außerdem ein Zuschuss 
zur Finanzierung von einer Maßnahme gewährt. 

DER WEG IN DIE KLIMANEUTRALITÄT

KLIMASCHUTZFAHRPLAN FÜR BETRIEBE DER ABFALLWIRTSCHAFT

MIT TRANSFORMATIONSKONZEPTEN KLIMAZIELE ERREICHEN

Erhebung IST-Zustand

Erstellung einer aktuellen 

CO₂-Bilanz innerhalb der 
 gewählten Bilanzgrenzen

Energielenker unterstützt Sie bei jedem Schritt: vom förderfähigen Transfor-
mationskonzept bis hin zur klimaneutralen Versorgungssicherheit. 
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FÖRDERUNG

Die Kommunalrichtlinie bietet u.a. eine Förderung 
für Klimaschutzkonzepte, Machbarkeitsstudien oder 
Energiesparmodelle. Die Förderquote liegt dabei 
zwischen 50–65 % der förderfähigen Kosten. Geför-
dert werden die Personalstelle eines Klimaschutz-
managers, die Erarbeitung des Konzepts mit externer 
Beratung sowie die Umsetzung einer Maßnahme aus 
dem Klimaschutzkonzept.

HANDLUNGSFELDER

Umstieg der Fahrzeug-
flotten auf E-Mobilität 
und Wasserstoff

Ausbau der Erzeugung 
und Nutzung regenera-
tiver Energien

Energetische Sanierung 
des Gebäudebestands

Umbau der thermischen
und biologischen Be-
handlungsprozesse auf 
Klima neutralität

Sicherung der klima-
neutralen Strom- und 
 Wärmeproduktion aus  
Abfall für die Zukunft

Wasserstofferzeugung  
und - nutzung für Wärme, 
Mobilität und Prozesse

Über energielenker

Energielenker ist ein ganzheitlicher Energiedienst-
leister im Kontext der Energiewende. Wir unterstützen  

unter an derem Unternehmen, Kommunen, Hotel- 
und Gast gewerbe, Wohnungs bau gesellschaften und 
Stadtwerke in den Themenfeldern Energie, Gebäu-
 de, Mobilität und Umwelt sowie bei der digitalen  

 

Transformation. Ziel ist es, eine zukunftssichere und 
klimagerechte Energieversorgung für heutige und 
nachfolgende Generationen zu schaffen. 
Zur energielenker Unternehmensgruppe gehören 
rund 350 Mitarbeitende an über zehn Standorten 
in ganz Deutschland.

energielenker Gruppe 
Hafenweg 15 | 48155 Münster

Ihr Kontakt zu uns

energielenker Gruppe
Tel. 0251 27601-565
vertrieb@energielenker.de
www.energielenker.de
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